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Die Gemeindeverwaltung informiert:

Schautafeln 
auf den Friedhöfen
Seit Ende April finden sich Gäste auf den Friedhöfen 
in Birkenfeld und Gräfenhausen nun besser zurecht. 
Um gerade auswärtigen Besuchern das Auffinden der 
einzelnen Grabfelder zu erleichtern, wurden jeweils im 
Bereich der Haupteingänge neue Schaukästen gesetzt, 
die neben den allgemeinen Informationen nun auch 
Pläne der einzelnen Felder der Friedhöfe aufzeigen.
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Für die Planung, Beauftragung und Bauleitung 
war im Rathaus Frau Wahl zuständig. Die 

Tiefbauarbeiten führte ABBW aus Birkenfeld 
aus. Die Gesamtkosten für die Schautafeln 

betrugen ca. 5300 €.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 09.07.2022:  
■ �Nordstadt-Apotheke, Pforzheim,  

Ebersteinstr. 39 (Ecke Hohenzollernstr.), Tel. 0 72 31 / 3 34 62
Sonntag, 10.07.2022:  
■ �Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz,  

Dillsteiner Str. 10a, Tel. 0 72 31/2 78 45

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, telefo-
nisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit eingeschränkter 
Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator oder Rollstuhl – wir su-
chen nach Lösungen für ihr Zuhause und beraten Sie über Hilfsmittel 
und Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor Ort oder auch eine 
telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt aufnehmen bei: 
DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 oder Mail: 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, 
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
08.07.	 Elfriede Satorius, Kantstr. 24� 85 Jahre 
13.07.	 Charlotte Oman, Bernsteinstr. 5� 70 Jahre 
14.07.	 Erich Höll, Ahornstr. 30� 90 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
11.07.	 Hans Kern, Im Lämmle 11� 80 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Schwarze Handtasche mit Inhalt
Schlüssel an Anhänger

Fundsachen in Gräfenhausen
Rucksack mit Inhalt

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Sofa rot, 2m lang und ausziehbar

Büroschrank, weiss B: 195 cm; H: 200 cm; T: 50 cm, teilbar 
Kindergitterbett + Matratze, zum Jugendbett umbaubar, 70 x 140 cm

Kinderkaufladen Holz B: 85 cm; H: 95 cm; T: 85 cm

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
 Haushaltsbesteck 

Defekte Uhren aller Art

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Hundeverbot auf dem Friedhof
Nach § 4 Abs. 2 Nr. 4 der Friedhofsatzung ist es auf dem Waldfried-
hof Birkenfeld und dem Friedhof im Gemeindeteil Gräfenhausen nicht 
gestattet Tiere mitzubringen, ausgenommen Behindertenbegleithunde.
Somit gibt es auch für angeleinte Hunde keine Ausnahmeregelung. Wir 
bitten um Beachtung!
Das Nichteinhalten dieser Vorschrift ist eine Ordnungswidrigkeit und 
kann zu einer Geldbuße führen.
Bürgermeisteramt
-Friedhofsverwaltung-

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 12.07.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 13.07.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 04.08.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Freitag, 15.07.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 08.07. + Freitag, 05.08.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 09.07.2022� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 13.07.2022� 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 14.07.2022� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag 	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag 		  10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Sehr geehrte Abonnenten,

am 20. Juli werden wir die Abogebühr von 15,- E 
für das 2. Halbjahr 2022 laut erteiltem SEPA-Basis-
Lastschriftmandat von Ihrem Bankkonto abbuchen.

Um fehlerhafte Buchungen und damit verbundene 
Bearbeitungsgebühren der Bank zu vermeiden, 
teilen Sie uns bitte rechtzeitig mit, falls sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Tel. 07231 4556719 · mail@evimedia.de

Abbuchungs-Info Abonnement 2. Halbjahr

ABONNEMENT

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Optik Eberle
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Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Einsatzreport Quartal 2/2022

Die Einsatzstatistik für das zweite Quartal 2022. Bild rechts: Am 4. April 
wurde die Feuerwehr Birkenfeld zu einem Dachstuhlbrand nach Engels-
brand alarmiert.

Im zweiten Quartal des Jahres rückte die Feuerwehr Birkenfeld zu 29 
Einsätzen aus.
Aufschlüsselung der Einsatzkategorien
	 • Brandeinsätze: 7
	 • Hilfeleistungseinsätze: 12
	 • Unwettereinsätze: 0
	 • Fehlalarme: 10
	 • Sonstiges: 0� (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 10.00 – 13.00 Uhr 	 und 	 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr 	 Donnerstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Kinderbibliothek in Gräfenhausen öffnet!
Ab dem 18.07.22 wird die neugestaltete Kinderbibliothek in Grä-
fenhausen geöffnet sein. Sie befindet sich in den ehemaligen Räumen 
der Bücherei Gräfenhausen, neben der 
Praxis Steegmayer, Rathausplatz 1. 

Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 
Uhr und Mittwoch 15 – 18 Uhr.

Das Angebot in der Kinderbibliothek 
richtet sich an Kinder bis etwa Ende 
der Grundschulzeit, neben Büchern 
stehen auch CDs, Tonies und Spiele zur 
Ausleihe bereit. 
Wer bereits einen Leserausweis für die 
Gemeindebibliothek Birkenfeld besitzt, 
kann diesen auch in Gräfenhausen 
nutzen. 
Wer einen Ausweis beantragen möch-
te, kann gerne bereits vorab auf unse-
rer Homepage 
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de 
das Formular herunterladen und aus-
füllen. Dieses kann dann in Birkenfeld 
abgegeben oder in Gräfenhausen in 
den Briefkasten gesteckt werden. 
Oder Sie mailen ihn uns und bringen 
das Original beim ersten Besuch mit. 
Wir bereiten dann den Ausweis vor, so dass er beim ersten Besuch 
überreicht werden kann.

Vom 12.07. – 24.07. wird wieder ein  
„Bilderbuchkino für Zuhause“ zur Verfügung stehen
Jetzt im Juli könnt ihr euch „Mimi will auch ans Meer“ anschauen 
und euch von euren Eltern vorlesen lassen. Das passende Bastelma-
terial dazu kann bei uns abgeholt werden. Es steht während unserer 
Öffnungszeiten in einer Kiste an unserer Tür und beinhaltet neben der 
Bastelanleitung und dem Material auch den Code. Wer nicht basteln 
möchte oder es nicht schafft vorbei zu kommen, der kann auch einfach 
in der Bibliothek anrufen oder schickt uns eine E-Mail. Ihr erhaltet dann 
einen Code, dieser ist vom 12.07.22 bis 24.07.22 gültig.
Probiert es aus – wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen. 
Über Rückmeldungen, gerne auch mit einem Foto von euren Bas-
teleien freuen wir uns besonders!

Außerdem können wir noch einen weiteren Termin ankündigen: 
Bücherflohmarkt in Birkenfeld
Am Sonntag 24.07. werden wir von 13 – 18 Uhr in und um die 
Gemeindebibliothek in Birkenfeld einen großen Bücherflohmarkt ver-
anstalten. Wir haben eine große Auswahl an Kinder- und Erwachse-
nenbüchern, teilweise aus der Auflösung der ehemaligen Bücherei 
Gräfenhausen. Taschenbücher werden für 0,50 € erhältlich sein, ge-
bundene Bücher für 1,- €.
Es sind auch einige hochwertigere Bücher dabei, wie z.B. Bildbände, bei 
diesen gilt der Preis, der aufgeklebt ist.

„Unsere Wälder im Klimawandel“
Waldspaziergang in Knittlingen mit Infos zu Klimaänderungen, 
Klimaanpassung und Klimaschutz 
 „Unsere Wälder im Klimawandel“ – unter dieser Überschrift möchten 
Dr. Axel Albrecht vom Forstamt Enzkreis und Stadtförster Ulrich Klotz 
bei einem zwei- bis dreistündigen Feierabend-Spaziergang am Diens-
tag, 12. Juli, in Knittlingen gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern entdecken, wie sich der Klimawandel in den heimischen 
Wäldern schon heute bemerkbar macht. Wie könnten die Wälder der 
Zukunft aussehen? Welche Baumarten sind besonders trockenheitstole-
rant? Welche leiden? Und warum sind Wälder als Klimaschützer so 
wichtig? Wer an dem informativen Waldspaziergang bei hoffentlich 
bestem Wetter teilnehmen möchte, sollte sich per Mail an forstamt@
enzkreis.de anmelden und sich um 17 Uhr mit langer Hose und fes-
tem Schuhwerk am Treffpunkt am Waldeingang zum Schillingswald / 
Franzosenweg einfinden. � (enz)  

Am 21. Juli: 
„Einfach nur singen“ im consilio in Mühlacker
Endlich kann das Mitsing-Angebot im consilio in Mühlacker wieder 
stattfinden: Am Donnerstag, 21. Juli, sind von 14:30 bis 16 Uhr 
Menschen in der Bahnhofstraße 86 willkommen, die Freude und Spaß 
am Singen von bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder 
eine Profistimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen 
sind kein Hinderungsgrund. „Einfach nur singen“ ist kostenlos, aller-
dings ist eine Anmeldung erforderlich unter Tel. 07041 8974500 
oder per Mail an demenzzentrum@enzkreis.de. � (enz) 

Wer nicht nur allein unter der Dusche trällern mag, sondern auch in Gemeinschaft, 
ist bei „einfach nur singen“ im consilio am 21. Juli willkommen.(Bild: AdobeStock)
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„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 17. Juli: 
Tag der offenen Tür beim Betrieb Weigel
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ lädt der Bauern- 
und Pferdehof Weigel in Schützingen, Hauptstr. 20, am Sonntag, 17. 
Juli zu einem Tag der offenen Tür ein. Die Veranstaltung beginnt um 
9:30 Uhr mit einem Gottesdienst. Im Anschluss können Interessierte 
die neue Reithalle und den Pferde-Aktivstall besichtigen. Angeboten 
werden zudem Reitvorführungen, Ponyreiten und eine Line-Dance Auf-
führung.   � (enz)

Mentoring-Programm 2.0
„Politik braucht Frauen“, darüber sind sich die beiden Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Pforzheim und des Enzkreises einig und 
knüpfen an den Erfolg des Mentoring-Programms 2018 bzw. 2019 an. 
Susanne Brückner und Kinga Golomb laden alle kommunalpolitisch in-
teressierte Frauen, die erwägen, 2024 für den Kreistag, den Gemeinde-
rat in Pforzheim oder den Gemeinderat in einer der Enzkreiskommunen 
zu kandidieren, ein, sich um einen Platz im Mentoring zu bewerben. 
Mentoring ist eine gute Form, Nachwuchspolitikerinnen zu gewinnen 
und zu unterstützen. Dabei bilden eine erfahrene Person (Mentorin / 
Mentor) und eine interessierte Person (Mentee) ein Tandem. Die Men-
tees können vom Wissen und der Erfahrung der Mentorin bzw. des 
Mentors profitieren. Das Mentoring-Programm soll dabei helfen, sich 
persönlich und fachlich weiterzuentwickeln, die eigene politische Lauf-
bahn zu planen und Zugang zu informellen Strukturen und Netzwerken 
zu finden. Die Mentorin bzw. der Mentor kann als Vorbild dienen, Anre-
gungen geben und bei Schwierigkeiten unterstützen.
Neben dem Austausch im Tandem sind im Mentoring-Programm drei 
verpflichtende Bausteine vorgesehen: Eine Auftaktveranstaltung am 
4. Februar 2023, eine Zwischenbilanz am 13. Mai 2023 sowie eine 
Abschlussveranstaltung am 7. Oktober 2023. Die drei Veranstaltun-
gen sind als Tages- bzw. Halbtagesseminare konzipiert; weitere Qua-
lifizierungsseminare können bei Bedarf dazukommen. Begleitet wird 
das Mentoring–Programm durch Diplom-Politikwissenschaftlerin und 
Diplom-Soziologin Dagmar Wirtz von STAND.PUNKT und durch die 
Catharina Vierordt Stiftung Pforzheim unterstützt. Die Teilnahmegebühr 
für Mentees beträgt 50 Euro. Weitere Informationen rund um die Be-
werbung sind bei Susanne Brückner (susanne.brueckner@pforzheim.de; 
07231 39 2548) oder Kinga Golomb (kinga.golomb@enzkreis.de; 07231 
308 9595) erhältlich. Bewerbungsschluss ist der 12. August 2022. 

Erfreuliche Nachrichten: 
Land fördert Feuerwehren im Enzkreis mit 1,5 Millionen 
1,5 Millionen Euro – mit dieser Summe fördert das Land Baden-Würt-
temberg in diesem Jahr die Feuerwehren in den Städten und Gemeinden 
des Enzkreises. „Damit wurden alle förderfähigen Zuwendungsanträge 
der Kommunen in voller Höhe bewilligt“, freuen sich die Erste Landes-
beamtin Dr. Hilde Neidhardt und Kreisbrandmeister Carsten Sorg über 
die guten Nachrichten aus Stuttgart. Insgesamt stellt das Land 2022 
rund 70 Millionen für die Förderung der Feuerwehren zur Verfügung. 
Davon fließen 54 Millionen Euro direkt an die Städte und Gemeinden; 
mit den restlichen 16 Millionen werden weitere notwendige Maßnah-
men oder Einrichtungen wie beispielsweise die Landesfeuerwehrschule 
in Bruchsal, die Ölwehr Bodensee oder auch der Betrieb des Digital-
funks bezuschusst.
Im Enzkreis liegen die Investitionsschwerpunkte in der Beschaffung neu-
er Fahrzeuge und der Umstellung von Analog- auf Digitalfunk erklärt 
Sorg die Verwendung der bewilligten Mittel. „Sie fließen auf der Grund-
lage der im Vorfeld mit den Kreisen abgestimmten Prioritätenlisten 
über das Regierungspräsidium Karlsruhe zunächst an das Landratsamt 
als zuständige Bewilligungsstelle“, erläutert der Kreisbrandmeister das 
Procedere: „Die Förderbescheide werden derzeit bereits vom Sachgebiet 
Bevölkerungsschutz erstellt und danach an die Städte und Gemeinden 
versandt.“ Da die Gemeinden im Rahmen der kommunalen Selbstver-
waltung für die Aufstellung, Ausrüstung und Unterhaltung einer leis-
tungsfähigen Feuerwehr selbst zuständig sind, handelt es sich hierbei 
jedoch um subsidiäre Zuwendungen, die ergänzend zu dem in der Regel 
größeren kommunalen Anteil gewährt werden, wie der Kreisbrandmeis-
ter betont. 

Im Einzelnen erhalten die Kommunen Friolzheim, Kämpfelbach, Maul-
bronn, Neuenbürg, Neulingen, Niefern-Öschelbronn, Straubenhardt, 
Tiefenbronn und Wiernsheim Zuschüsse zu neuen Löschfahrzeugen. 
Zudem wird in Wiernsheim wie auch in Heimsheim jeweils ein Mann-
schaftstransportwagen gefördert.  Für die Stadt Mühlacker stehen ne-
ben zwei Wechselladerfahrzeugen sowie einem Abrollbehälter-Logistik 
auch eine Schlauchpflegeeinrichtung für die zentrale Schlauchwerkstatt 
auf der Bewilligungsliste. Die Gemeinde Remchingen erhält die bean-
tragte Summe für einen Einsatzleitwagen und in den drei Gemeinden 
Engelsbrand, Heimsheim und Ispringen wird je ein Gerätewagen-Trans-
port bis neun Tonnen bezuschusst. 
„Die jetzt bewilligten Gelder sorgen dafür, dass das Durchschnittsalter 
der Fahrzeuge bei den Feuerwehren im Enzkreis weiter verjüngt werden 
kann. Die Feuerwehren werden damit nachhaltig gestärkt“, zeigt sich 
Sorg sehr zufrieden. „Neben den bereits in der Vergangenheit vielfälti-
gen Aufgaben der Wehren müssen wir auch angesichts der drohenden 
Folgen des Klimawandels mit trockeneren Sommern und zunehmender 
Waldbrandgefahr gut aufgestellt sein“, betont der Experte. Eine mo-
derne und zeitgemäße Ausstattung sei dafür eine Grundvoraussetzung. 
Dafür sorge auch die Bewilligung einer großen Anzahl an Digitalfunk-
geräten für einige Gemeinden, um vom veralteten und störanfälligen 
Analogfunk auf Digitalfunk umstellen zu können. 
Und last but not least erhält der Enzkreis selbst auch Fördermittel: Ein 
Einsatzleitwagen für Großschadenslagen wird bei der Feuerwehr in 
Mönsheim bereit gestellt und ein Gerätewagen zur Höhenrettung, der 
die Ausrüstung und das Personal der Höhenrettungsgruppe Enzkreis 
transportieren wird, soll künftig bei der Feuerwehr in Keltern stationiert 
werden, so Sorg. 
„Ohne die nötige „Menpower“ nützt jedoch die beste Ausstattung 
nichts. Daher kommen noch Geldbeträge für jede Kommune als pau-
schale Unterstützung für die Ausstattung und Ausbildung der Feuer-
wehrangehörigen sowie für kleinere Beschaffungen hinzu“, ergänzt 
Hilde Neidhardt als zuständige Dezernentin. � (enz) 

Freuen sich über die Zusage von 1,5 Millionen Euro Förderung 
für die Feuerwehren im Enzkreis: Kreisbrandmeister Carsten Sorg 
(rechts) und Andreas Schuster vom Sachgebiet Bevölkerungsschutz be-
reiten derzeit bereits die Bescheide für die Kommunen vor. 
� (enz, Fotografin: Ines Jeitner) 

Ispringer Abendmarkt am 13. und 27. Juli: 
■ „Kommen, einkaufen, verweilen und genießen!“
„Kommen, einkaufen, verweilen und genießen!“ Unter diesem Motto 
wird es am 13. und 27. Juli einen Abendmarkt auf dem Dorfplatz in 
Ispringen geben. An diesen beiden Tagen kann von jeweils 16 bis 
20 Uhr bei regionalen Lebensmittelanbietern eingekauft, Getränke 
und Kulinarisches von Food-Trucks genossen und an Kunsthandwerk-
Ständen gestöbert werden. Zudem gibt es ein Kinderprogramm. 
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„Enzkreis erleben“ bei Familienradtour am Sonntag, 17. Juli: 
■ Mit Kind und Kegel an die Würm 
Zu einer Familienradtour zum „Enzkreis erleben“ lädt der ADFC Pforz-
heim Enzkreis am Sonntag, 17. Juli, ein. Der etwa sieben Kilometer 
lange Ausflug startet um 11 Uhr am Wanderparkplatz hinter der Gast-
stätte Kupferhammer. Von dort führt die Strecke – ausnahmslos asphal-
tiert, mit moderaten Steigungen, überwiegend im Schatten und fast 
ohne Autoverkehr – an der Würm entlang, vorbei am Grillplatz „Breiter 
Wasen“ und am Glasbrunnen. Die Route passiert die ersten Häuser des 
Ortes Würm und folgt weiter dem Würmtal-Radweg. Ziel ist der kleine 
Spielplatz hinter der Würmer Feuerwehr, wo eine große Wiese nahe der 
Würm zum Spielen einlädt. Die Teilnehmenden sollten neben Spielen 
auch ein Vesper und eine Decke zum Picknicken mitbringen; Grillen ist 
nicht gestattet. Nach einer ausreichenden Pause geht es über denselben 
Weg wieder zum Ausgangspunkt zurück. Kleine Radfans lernen dabei 
insbesondere, wie man in einer Gruppe rücksichtsvoll fährt. Auch klei-
nere Kinder im Anhänger und/oder Kindersitz können auf diese Tour 
leicht mitgenommen werden. Die Teilnahme kostet drei Euro pro Per-
son. Anmeldungen nimmt Charlotte Degünther unter Telefon 01578 
4884862 oder per E-Mail an charlotte.deguenther@posteo.de entge-
gen. Sie steht auch für weitere Informationen gerne zur Verfügung. 

Die Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von 
der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Landwirtschaft-

samt zusammengestellt wurden. Sie bieten bis Mitte Oktober 
ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Na-
turschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele 
Initiativen und Vereine haben sich zusammen-
getan, um für die Schönheit und Vielfalt der 

Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in 
einem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der Enz-
kreis-Gemeinden ausliegt. Eine Übersicht ist auch im Internet unter  
www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events eingestellt.� (enz)

Gebündelte Kultur in der Region Nordschwarzwald:
Kultursommer 2022 mit KulturChauffeur
Der erste Kultursommer 2021 war ein voller Erfolg und soll sich darum 
jährlich etablieren. Und so macht auch der zweite Kultursommer Nord-
schwarzwald wieder Lust auf Kultur! Die Besucher können sich vom 
15.07. – 14.08.2022 auf über 100 Events aus verschiedenen Kunst- 
und Kultursparten in den Kreisen Calw, Freudenstadt, dem Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim freuen. Jeder wird sein persönliches Event finden! 
Ein Rundum-Sorglos-Paket bietet der KulturChauffeur, ein Shuttle-Ser-
vice mit besonderen Haltepunkten, der Sie zu ausgewählten Veranstal-
tungen bringt. Die Landräte und der OB aus Pforzheim sind sich einig: 
„Das Format des Kultursommers stärkt unsere Region indem gemein-
sam die kulturelle Vielfalt mit Großstadtflair und Ländlichem Charme 
präsentiert wird und auch kleinere Perlen sich in Szene setzen können 
und in der Gesamtheit zum Erfolg beitragen.“
Für besondere Erlebnisse in ausgefallener Kulisse stehen die Klosterkon-
zerte in Maulbronn und Alpirsbach, das Rossini Opernfestival in Bad Wild-
bad und der Klostersommer Calw. Das CoKo Enz Open-Air in Pforzheim 
mit Top-Acts wie Milow, Cassandra Steen und Fools Garden sowie das 
21. Int. Pforzheimer Straßentheater Festival sorgen für Leben und eine 
chillige Atmosphäre in der Innenstadt und lohnen einen Besuch in das 
Oberzentrum. Traditionell geht´s u.a. beim Schäferlauf in Wildberg zu, der 
Gerbersauer Lesesommer in Calw lässt Erinnerungen an Hermann Hesse 

wach werden, die Burg Löffelstelz in Mühlacker, das Schloss in Altensteig 
und Neuenbürg werden zur Draußen-Kulisse für Theater und Tanz. In 
Freudenstadt sorgt u.a. Ambience für Stimmung und auf dem Kunstweg 
kann in einer Panoramawanderung die ganze Familie Kultur erleben. Sei-
en Sie dabei und erkunden die Region Nordschwarzwald von Maulbronn 
bis Alpirsbach! Info´s unter kultursommer.nordschwarzwald.de sowie im 
Programmmagazin, das beim Regionalverband angefordert werden kann 
und sich z.B. zusammen mit einem Ticket gut als Geschenk eignet.  

Von links nach rechts: OB Peter Boch (Pforzheim), Landrat Helmut 
Riegger (Kreis Calw), OB Frank Schneider (Stadt Mühlacker), Klaus Mack, 
MdB, (Verbandsvorsitzender Regionalverband Nordschwarzwald) Monika 
Schweickert (Geschäftsstellenleiterin AG Kulturregion Nordschwarzwald), 
Landrat Bastian Rosenau (Enzkreis)

Kirchliche Nachrichten

Rückblick Ökumenische Erlebnisreise Psalm 23
Am Samstag, 2.Juli machten wir uns mit unserem „Reiseleiter“ Pastor 
Klaus Schopf auf den Weg der Ökumenischen Erlebnisreise Psalm 23. 
10 Stationen führten uns in guter ökumeni-
scher Gemeinschaft von der Evang.-metho-
distischen Christuskirche über die Katholi-
sche Kirche St. Klara zur Evangelischen 
Kirche.
Wir haben Schätze der Natur betrachtet, Him-
beeren genascht und uns am frischen Wasser erfrischt. Immer wieder 
haben wir gegenseitig unsere Gedanken ausgetauscht und sind ins Ge-
spräch gekommen. Gesalbt und Gesegnet haben wir uns dann an einem 
erfüllten Nachmittag wieder auf unsere Heimwege gemacht.
Die Gedankenanstöße und Impulse werden und noch lange im Ge-
dächtnis bleiben und sicher auch immer wieder in Gespräch und ins 
Gebet begleiten.
Vielen Dank an Pastor Klaus Schopf fürs Vorbereiten und Impulse ge-
ben.
Psalm 23 in der Übersetzung der Basisbibel:

Der Herr ist mein Hirte. Mir fehlt es an nichts.
Auf saftig grünen Weiden lässt er mich lagern.

Er leitet mich zu Ruheplätzen am Wasser,
dort erfrischt er meine Seele.

Er führt mich gerecht durchs Leben.
Dafür steht er mit seinem Namen ein.
Und muss ich durch ein finsteres Tal,

fürchte ich kein Unglück.
Denn du bist an meiner Seite!

Dein Stock und dein Stab
schützen und trösten mich.

Du deckst für mich einen Tisch
vor den Augen meiner Feinde.

Du salbst mein Haar mit duftendem Öl
und füllst mir den Becher bis zum Rand.
Nichts als Liebe und Güte begleiten mich

alle Tage meines Lebens.
Mein Platz ist im Haus des Herrn.

Amen
Wir wünschen Ihnen allen gesegnete und behütete Tage.
Ökumeneausschuss Birkenfeld                        � (©S.D.)




